
SCHWEIZER BLICK 
AUF DEN ZIONISMUS

***
Ein Beitrag der Schweizer Juden zum 120-jährigen 
Jubiläum des Ersten Zionistenkongresses in Basel

***
Montag, 21. August 2017 im Hotel Les Trois Rois, Blumenrain 8 in Basel



PARTNER

Vor 120 Jahren lud Theodor Herzl, der Vordenker und Wegbereiter 
des jüdischen Staates, zum ersten Zionistenkongress nach Basel ein. 
Das Datum 1897 hat nicht nur in Israel seine Bedeutung, sondern ist 
heute auch Teil der Geschichte Basels und der Schweizer Juden. Die 
Veranstaltung «Schweizer Blick auf den Zionismus – ein Beitrag der 
Schweizer Juden» trägt diesem Umstand Rechnung und stellt den 

ersten Zionistenkongress auch in den aktuellen Kontext.

PROGRAMM

***
17.30 – 18.00 Uhr Kleiner Imbiss

18.00 – 18.05 Uhr Begrüssung: Herbert Winter, Präsident SIG

18.05 – 18.15 Uhr Inputreferat: Erik Petry, Stellvertretender Leiter Zentrum für Jüdi-
sche Studien der Universität Basel: «Zionismus gestern und heute»

18.15 – 18.45 Uhr Expertenrunde (Moderation: Noëmi Gradwohl, Redaktorin SRF):

• Simon Erlanger, Historiker, Lehr- und Forschungsbeauftragter 
Universität Luzern

• Laurent Goetschel, Politikwissenschaftler, Direktor swisspeace

• Jonathan Kreutner, Historiker, Generalsekretär SIG

• Erik Petry, Historiker, Stellvertretender Leiter Zentrum für Jüdi-
sche Studien der Universität Basel

18.45 – 18.55 Uhr Inputreferat: Pierre Heumann, Nahost-Korrespondent BaZ, Welt-
woche: «Warum ausgerechnet Basel?» 

18.55 – 19.45 Uhr Journalistenrunde (Moderation: Roger Schawinski, Journalist und 
Medienunternehmer) mit anschliessender Publikumsdiskussion:

• Pierre Heumann, Nahost-Korrespondent BaZ, Weltwoche

• Ulrich Schmid, Nahost-Korrespondent NZZ

• David Sieber, Chefredaktor Basellandschaftliche Zeitung

• Markus Somm, Chefredaktor Basler Zeitung

Anmeldung unter: info@swissjews.ch


